
KIRCHHEIM UNTER TECKKIRCHHEIM UNTER TECK

Unser Anspruch ist es, für alle Generationen Antworten 
auf die aktuellen Fragen unserer Zeit zu fi nden.

Unser Ziel ist es, für Menschen jeden Alters in Kirchheim 
ein sicheres und attraktives Lebensumfeld zu schaffen.

KOMPETENZ FÜR GENERATIONEN

Jede Wählerin/jeder Wähler hat 32 Stimmen 
und kann pro Kandidatin/Kandidat bis zu 
3 Stimmen vergeben.

So wählen Sie den Gemeinderat richtig:
Einer Bewerberin/einem Bewerber dürfen Sie bis zu 3 Stimmen, 
allen Bewerberinnen/Bewerbern zusammen höchstens bis zu 
32 Stimmen geben.

Sie können:
•   in Kirchheim höchstens 27 Bewerberinnen/Bewerbern

bis zu insgesamt 32 Stimmen, 

•   in Jesingen höchstens 3 Bewerbern
bis zu insgesamt 9 Stimmen, 

•   in Nabern höchstens 2 Bewerbern
bis zu insgesamt 6 Stimmen geben. 

Zusammen dürfen aber höchstens 32 Stimmen vergeben werden.

Bitte tragen Sie die Ihnen zur Verfügung stehenden Stimmen deutlich 
auf dem amtlichen Wahlzettel ein. Auf unserem Probewahlzettel 
auf der Innenseite dieses Prospekts haben Sie die Möglichkeit, alles 
schon einmal vorab durchzuspielen. Weitere Infos entnehmen Sie 
bitte dem Merkblatt, das Sie mit Ihren Wahlunterlagen erhalten.

P.S.: Machen Sie sich die Wahl ganz einfach. 
Geben Sie dazu den Stimmzettel der Freien Wähler Kirchheim unter 
Teck unverändert ab. In diesem Fall erhält jede auf dem Stimmzettel 
aufgeführte Bewerberin bzw. jeder auf dem Stimmzettel aufgeführte 
Bewerber eine Stimme bei der Gemeinderatswahl.

 DAS WAHLVERFAHREN 
IM DETAIL

Unser Prospekt wurde in Kirchheim gestaltet und gedruckt.

Finanzen
Wir stehen für eine solide und ausgewogene Finanzpolitik. 
Dabei haben wir die Einnahmen und Ausgaben der Stadt 
stets im Blick. Die Ausgabendisziplin muss in einer agilen 
und modernen Verwaltung an oberster Stelle stehen. Wir 
setzen bei der Haushaltsplanung die richtigen Prioritäten, 
um Zukunftsprojekte realisierbar zu machen.

Wohnen
Wir setzen uns für vielfältiges und bedarfsgerechtes Wohnen 
in Kirchheim ein. Dazu gehört die Schaffung von ausreichen-
dem und bezahlbarem Wohnraum für alle Bevölkerungs-
gruppen. Für ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger gilt es, 
neue Wohnformen zu schaffen.

Bildung und Familie
Wir befürworten ein vielfältiges, bedarfsgerechtes Angebot 
an privaten und kommunalen Kindertageseinrichtungen. 
Dabei legen wir Freien Wähler Wert darauf, dass Eltern für 
ihre Kinder ein zuverlässiges Betreuungsangebot sowohl im 
Kindergarten als auch im Grundschulbereich in Anspruch 
nehmen können. Wir unterstützen die Renovierung und den 
Ausbau von Kindertageseinrichtungen und Schulen.

Sicherheit und Ordnung
Wir stehen für ein respektvolles Miteinander. Die Regeln des 
Zusammenlebens müssen von allen eingehalten werden. 
Uns ist die Sauberkeit der Stadt und der Grünfl ächen wichtig. 
Den kommunalen Ordnungsdienst wollen wir da stärken, 
wo es sinnvoll ist. Sicherheitspartnerschaften mit der Polizei 
stehen wir offen gegenüber. Die Freien Wähler wollen, dass 
sich jede und jeder überall sicher fühlt.

Teilorte
Wir haben die Belange der Teilorte mit ihren eigenen Her-
ausforderungen im Blick. Bürgernähe, Vereine, Älterwerden 
im gewohnten Umfeld, Nahversorgung und Vor-Ort-Bildungs-
angebote sind uns dabei besonders wichtig.

Sport und Kultur
Wir setzen uns für vielfältige Sport- und Kulturangebote ein 
und unterstützen die Vereine bei ihren Aufgaben. Dabei 
steht für uns der Ausbau von Raum- und Hallenkapazitäten 
besonders im Fokus, weil davon Schulen und Vereine profi -
tieren werden. Dank der von uns unterstützten Sanierung des 
Kornhauses ergeben sich neue Perspektiven für ein Heimat-
museum sowie für Kunst und Kultur in Kirchheim. Der Bau 
eines neuen Hallenbades ist abhängig von den fi nanziellen 
Möglichkeiten der Stadt und einer etwaigen Beteiligung der 
Umlandkommunen. 

Wirtschaft 
Wir bauen auf eine starke lokale Wirtschaft mit sicheren 
Arbeitsplätzen vor Ort und auf eine gesunde Mischung von 
Industrie, Handel, Dienstleistung und Handwerk. Denn nur 
mit verlässlichen Gewerbesteuereinnahmen können Zukunfts-
ausgaben fi nanziert werden. Dazu bedarf es einer aktiven 
Wirtschaftsförderung und dem raschen Ausbau bedarfsge-
rechter Gewerbegebiete. Dabei fordern wir auch den Abbau 
von Bürokratie.

Als unabhängige Bürgerinnen und Bürger 
setzen sich die Freien Wähler für Sie ein bei:

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Sie entscheiden am 9. Juni, wer Ihre Interessen in den nächsten fünf Jahren im Gemeinderat 
der Stadt Kirchheim unter Teck vertreten wird. Eine Frage des Vertrauens.

Die Freien Wähler sind seit Jahrzehnten im Kirchheimer Gemeinderat vertreten und machen 
sich für eine verantwortungsbewusste, partnerschaftliche und wirklichkeitsnahe Kommunalpolitik 
stark. Als Wählervereinigung sind wir dabei unabhängig von Parteiprogrammen und Parteiinter-
essen.

Wir stellen den Menschen in den Mittelpunkt und entscheiden nach sachbezogenen, fachlich 
fundierten Gesichtspunkten. Damit sorgen wir dafür, dass unsere Stadt lebenswert, lebendig 
und attraktiv für alle Generationen bleibt.

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten sind Kirchheimerinnen und Kirchheimer mit ganz ver-
schiedenen Berufen, Interessenschwerpunkten und Ehrenämtern. Sie bringen ihr persönliches 
Engagement parteiunabhängig für unsere Stadt und für Sie, unsere Bürgerinnen und Bürger, ein.

Darum bitten wir um Ihre Stimmen für die Freien Wähler Kirchheim unter Teck.

Bettina Schmauder, Stadträtin   Ralf Gerber, Stadtrat
Fraktionsvorsitzende    stellv. Fraktionsvorsitzender 

Termine
Erfahren Sie mehr über unsere Ziele und diskutieren Sie mit uns über die Kirchheimer 
Kommunalpolitik vor dem Kirchheimer Rathaus an folgenden Vormittagen: 

 LOKALE 
KOMPETENZ 
IN KIRCHHEIM UNTER TECK

 ZIELE FÜR DIE STADT 
KIRCHHEIM UNTER TECK

 WICHTIGER HINWEIS 
ZUR GEMEINDERATSWAHL 
AM 9. JUNI 2024:

Donnerstag, 16. Mai 2024
Donnerstag, 23. Mai 2024
Donnerstag, 30. Mai 2024
Donnerstag, 6. Juni 2024

Samstag, 18. Mai 2024
Samstag, 25. Mai 2024
Samstag, 1. Juni 2024
Samstag, 8. Juni 2024

Infrastruktur und Mobilität
Eine intakte, gut funktionierende Infrastruktur in allen Be-
reichen ist uns Freien Wählern wichtig. Neben einem be-
darfsgerechten Ausbau legen wir Wert auf eine regelmäßige 
Sanierung des Infrastruktur-Bestandes. Wir haben alle Ver-
kehrsarten im Blick und wollen diese optimal aufeinander 
abstimmen.

Innenstadt
Wir arbeiten mit unserer Kompetenz daran, dass die Kirch-
heimer Innenstadt das attraktive Mittelzentrum unserer 
Region bleibt. In Zusammenarbeit mit dem Einzelhandel, 
den Dienstleistern und dem Handwerk müssen Konzepte 
erarbeitet und umgesetzt werden, die die Attraktivität und 
Liebenswürdigkeit unserer Innenstadt weiter voranbringen. 
Die Freien Wähler setzen sich für ein stärkeres fi nanzielles 
und personelles Engagement der Stadt hierbei ein. 

Umwelt und Natur
Wir setzen uns intensiv für Maßnahmen im Umwelt- und 
Naturschutz ein. Die kontinuierliche Gewässerentwicklung 
und der Biotopverbund sind daher wichtige Ziele. Wir wollen 
gezielte Projekte zum Schutz und Erhalt der Biodiversität 
fördern und werden ein stärkeres Engagement zum Schutz 
unserer Streuobstwiesen einfordern. Maßnahmen zur Klima-
folgenanpassung müssen wir verstärkt in den Blick nehmen 
und umsetzen.

Bürgerengagement und 
Jugendbeteiligung  
Wir fördern das hohe bürgerschaftliche Engagement in Kirch-
heim. Dabei haben wir die Herausforderungen der Zukunft im 
Blick. Ohne die Unterstützung der bürgerschaftlich Engagier-
ten können die Auswirkungen des demografi schen Wandels 
nicht hinreichend bewältigt werden. Dabei wollen wir Freien 
Wähler auch ganz besonders die Jungen und die Generation 
der „Baby Boomer“ ermuntern, sich aktiv einzubringen. 

Lebensqualität für Generationen
Wir müssen Kirchheims herausragende Position als Wohlfühl-
stadt der Region erhalten. In unserer heutigen sich schnell 
verändernden Lebenswelt bedeutet das, offen sein in allen 
Bereichen. Sinnvolle und attraktive Möglichkeiten zur Freizeit-
beschäftigung und Alltagserleichterung für alle Altersgruppen 
werden wir aktiv unterstützen.

kirchheim-teck.freiewaehler.de kirchheim-teck.freiewaehler.de kirchheim-teck.freiewaehler.de

KIRCHHEIM UNTER TECK

 VERANTWORTUNG FÜR DIE 
STADT KIRCHHEIM UNTER TECK



IHR PERSÖNLICHER 
PROBE-WAHLZETTELIHRE KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN FÜR KIRCHHEIM IHRE KANDIDATEN FÜR JESINGEN

IHRE KANDIDATEN FÜR NABERN

Durch ein Mitwirken im Gemeinderat 
kann das Geschehen in der Gesamt-
stadt intensiv mitgestaltet werden hin-
sichtlich aller Probleme einer Gemeinde.

Petra Auer
Justizbeamtin, 64 Jahre, 
verheiratet, 2 Kinder

10.

Handwerk, Gewerbe, Umwelt und 
vor allem die Menschen unserer Stadt 
zu fördern und zu fordern.

Axel Wagner
Bauhandwerker und Architekt, 
60 Jahre, verheiratet, 3 Kinder

19.

Einfach mal wieder was machen! Nicht 
weiter immer nur sagen, was nicht geht
– wir brauchen Lösungen, keine weiteren 
unnötigen Vorschriften und Gesetze!

Reinhold Ambacher
Elektro-Meister, 68 Jahre, 
verheiratet, 1 Kind

28.

Förderung von Familie, Vereinen und 
Ehrenamt sowie eine starke regionale 
Wirtschaft ist die Voraussetzung für ein 
funktionierendes Gemeinwohl.

Rainer Kneile
Rentner, 65 Jahre, 
verheiratet, 2 Kinder

31.

Kirchheim ist großartig. Mit meinem 
berufl ichen Know-How will ich die ver-
kehrliche Situation verbessern; auch die 
Sportangebote liegen mir am Herzen.

Thorsten König
Dipl.-Ing., Leiter Straßenbauamt, 
54 Jahre, verheiratet, 3 Kinder

32.Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 
Chancengleichheit und eine hochwertige 
Bildung für alle Kinder, unabhängig ihrer 
Herkunft, sind mir ein Anliegen!

Anna Ludwig
Büroleiterin, 47 Jahre, 
verheiratet, 3 Kinder

13.

Mein Motto: Gemeinsam für eine 
starke, liebens- und lebenswerte 
Stadt Kirchheim unter Teck.

Karl Michael Bantlin
Diplom Betriebswirt (BA), Geschäfts-

führer, 62 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

22.

Ich möchte mich sachorientiert und 
objektiv in der Kommunalpolitik ein-
setzen. Kirchheim soll attraktiv für alle 
Generationen sein.

Petra Reiterer
Kaufmännische Leitung, 
53 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

16.

Die Sicherheit der Bürgerinnen und 
Bürger steht für mich an erster Stelle! 
Feuerwehr und die Kooperation mit 
der örtlichen Polizei sind mir wichtig.

Claudia Stark
CTA, Vorstandsmitglied Personalrat 
Landeskriminalamt BW, 56 Jahre, 
verheiratet, 4 Kinder

25.

Engagierte Unternehmen und eine 
lebendige Innenstadt sind die Basis 
für Investitionen im sozialen Bereich. 
Dafür setze ich mich gerne ein!

Bettina Schmauder
Kaufmännische Leiterin, 54 Jahre,
verheiratet, 2 Kinder

1.

Unternehmerisch denken und handeln 
– für ein starkes Gewerbe, attraktive 
Arbeitsplätze und stabiles Wachstum 
in unserer Stadt und für unsere Stadt.

Philipp Köber
Geschäftsführer, 
43 Jahre, ledig

4.

Als Inhaber der Firma Elektro Koser 
möchte ich dazu beitragen, die Anfor-
derungen an die Stadt Kirchheim/Teck 
zu bewältigen.

Albert Koser
Elektromeister, 80 Jahre, 
verheiratet, 2 Kinder

7.

Für ein lebenswertes Kirchheim

Timo Attinger
Geschäftsführer, 42 Jahre, 
verheiratet, 2 Kinder

11.

Kirchheim als lebenswerte Stadt zu be-
wahren ist mir Herzensangelegenheit. 
Ehrenamtliche Tätigkeit in Vereinen ist 
mir Selbstverständlichkeit.

Michael Hartmannsgruber
Diplom-Ingenieur, 53 Jahre, 
verheiratet, 3 Kinder

20.

Kirchheim mit seinen Ortsteilen weiter-
entwickeln. Das breite Kultur- und 
Vereinsleben unterstützen, es bietet 
allen Generationen soziale Kontakte.

Matthias Frasch
Fleischer im Vertrieb Außendienst, 
44 Jahre, 4 Kinder

29.

In schwierigen Zeiten zusammenstehen 
und in zukunftsorientierte Projekte 
investieren.

Martin Döbler
Landwirtschaftsmeister, 63 Jahre, 
verheiratet, 3 Kinder

14.

Ich engagiere mich für Bürger im 3. 
Lebensabschnitt und bin für ein harmo-
nisches, generationenübergreifendes 
Miteinander in einer liebenswerten Stadt.

Jochen Kugler
Rentner, 66 Jahre, 
verheiratet, 3 Kinder

23.

Ich stehe für eine Zukunft voller Bildung 
und Chancen, mit Mut für die Jugend, 
einer lebendigen Vereinslandschaft und 
einer lebenswerten Kommune.

Steffen Neidhardt
Gestalter & Schreinermeister, 
56 Jahre, verheiratet, 4 Kinder

17.

Lasst uns gemeinsam eine Zukunft, 
die von Zusammenhalt, Respekt, 
Inspiration und Fortschritt gekenn-
zeichnet ist, in Kirchheim gestalten.

Necdet Mantar
Diplom Betriebswirt (FH), Leiter RT-

Bäder, 60 Jahre, verheiratet, 4 Kinder

26.

Bewährtes erhalten! Mein Fokus liegt 
klar auf dem Erhalt unserer vorhande-
nen Infrastruktur. Reparatur, Instand-
haltung und Modernisierung vor Neubau.

Andreas Banzhaf
Selbstständiger Zimmermeister, 
50 Jahre, 2 Kinder

2.

Durch mein Engagement möchte ich die 
junge Generation unterstützen, indem 
ich die Sport- und Vereinskultur fördere.

Leonie Reiterer
Sozialpädagogin, 
25 Jahre, ledig

5.

Eine liebenswerte Stadt für Alt und 
Jung mitzugestalten und Vielfalt in 
allen Bereichen zu fördern ist mir 
sehr wichtig.

Monika Barner
Bankkauffrau, 64 Jahre, 
ledig, 1 Kind

8.

Kommune als gelebte Demokratie, zu-
verlässige Kinder- u. Jugendbetreuung, 
Attraktive Innenstadt, zügiger Ausbau 
klimaneutraler Nahwärmeversorgung.

Maximilian Matthes
Betriebswirt (B.A.) Projektleiter und 

Prokurist, 35 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

12.

Die Förderung des Ehrenamts ist mir 
wichtig, da wir sonst die Herausfor-
derungen für die Schwachen unserer 
Gesellschaft nicht stemmen können.

Marcel Koch
Diplom-Pfl egewirt, Krankenpfl eger, 
Einrichtungsleiter Altenhilfe, 
51 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

21.

Eine starke funktionierende Wirtschaft 
sowie eine vielfältige Vereinslandschaft 
sind die Basis, um die Herausforderun-
gen der Zukunft zu meistern.

Ralf Stolz
Dipl.Kfm./Controller, 49 Jahre, 
verheiratet, 4 Kinder

30.

Bürokratieabbau

Thomas Weise
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater
59 Jahre, verheiratet, 3 Kinder

15.

Ich möchte die Weichen stellen für eine 
hoffnungsvolle Zukunft unserer Kinder 
und eine starke Wirtschaft, um die Basis 
unseres Wohlstandes zu sichern.

Marc Carrle
Unternehmer, 40 Jahre, 
verheiratet, 1 Kind

24.

Pragmatisches, wirtschaftsfreundliches 
Handeln ist mir wichtig, um bei stei-
genden Ausgaben die Einnahmenseite 
durch Wirtschaftswachstum zu sichern.

Ulrich Kübler
Fleischermeister/Betriebswirt des Hand-

werks, 61 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

18.

Ich setze mich für pragmatische und 
sachorientierte Entscheidungen ein, 
die Kirchheim positiv weiterentwickeln.

Ralf Gerber
Kaufmann, 56 Jahre, 
verheiratet, 4 Kinder

27.

Das Ehrenamt braucht Unterstützung! 
Ohne das bürgerschaftliche Engagement 
können die gesellschaftlichen Heraus-
forderungen nicht bewältigt werden.

Gabriele Eichler
Krankenkassenbetriebswirtin, 
Geschäftsführerin, 56 Jahre

3.

Mein Ziel für Kirchheim und seine Teil-
orte ist ein ausgewogener Immobilien-
markt, damit die Basis unserers Wohl-
standes erhalten bleibt. 

Jochen Sommerer
Dipl. Immobilienwirt, Immobilien-
makler/Projektentwickler, 51 Jahre, 
verheiratet, 1 Kind

6.

Nachhaltigkeit kann mit wirtschaftlicher 
Entwicklung Hand in Hand gehen. 
Fokussieren wir uns auf echte Chancen 
zum Erhalt von Natur und Wohlstand! 

Tobias Geisler
Entwicklungsingenieur, 
37 Jahre, verheiratet, 1 Kind

9.
 WIR FREUEN UNS ÜBER IHRE FRAGEN UND 
IDEEN ZUR KIRCHHEIMER KOMMUNALPOLITIK.

Kontaktieren Sie uns doch einfach per Mail: 
b.schmauder@kirchheim-teck.de, r.gerber@kirchheim-teck.de 
oder treffen Sie uns in den Wochen vor der Wahl an unserem 
Info-Stand in der Kirchheimer Innenstadt.

  1. Bettina Schmauder
  2. Andreas Banzhaf
  3. Gabriele Eichler
  4. Philipp Köber
  5. Leonie Reiterer
  6. Jochen Sommerer
  7. Albert Koser
  8. Monika Barner
  9. Tobias Geisler
  10. Petra Auer
  11. Timo Attinger
  12. Maximilian Matthes
  13. Anna Ludwig
  14. Martin Döbler
  15. Thomas Weise
  16. Petra Reiterer
  17. Steffen Neidhardt
  18. Ulrich Kübler
  19. Axel Wagner
   20. Michael Hartmannsgruber
  21. Marcel Koch
  22. Karl Michael Bantlin
  23. Jochen Kugler
  24. Marc Carrle
  25. Claudia Stark
  26. Necdet Mantar
  27. Ralf Gerber

Wohnbezirk: Jesingen
  28. Reinhold Ambacher
  29. Matthias Frasch
  30. Ralf Stolz

Wohnbezirk: Nabern
  31. Rainer Kneile
  32. Thorsten König

Summe:
       Jetzt habe ich 32 Stimmen zusammen.

Sie können
in Kirchheim höchstens 27 Bewerberinnen/Bewerbern bis zu insgesamt 32 Stimmen, 
in Jesingen höchstens 3 Bewerbern bis zu insgesamt 9 Stimmen, 
in Nabern höchstens 2 Bewerbern bis zu insgesamt 6 Stimmen geben. 
Zusammen dürfen aber höchstens 32 Stimmen vergeben werden.

WICHTIGER HINWEIS: 


